
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die John-F.-Kennedy-Schule ist eine bilinguale deutsch-amerikanische 
Gemeinschaftsschule (Grundschule und Oberschule), die, im Jahre 1960 
gegründet, heute ca. 1.730 Schüler unterschiedlicher Nationalitäten von der 
0. Klasse (Eingangsstufe) bis zum High School Diploma bzw. bis zum Abitur 
unterrichtet. 
 
Ziel und Philosophie unserer Schule sind es, im Miteinander der verschiedenen 
Kulturen gegenseitigen Respekt, Toleranz und Verständnis zu fördern und damit 
„Völkerverständigung“ unmittelbar zu ermöglichen und zu praktizieren. Darüber 
hinaus will die Schule ein Beispiel für gelebte deutsch-amerikanische Freundschaft 
und ein Symbol der Verbundenheit Berlins mit den USA sein. 
 
Im akademischen Programm der Schule sind die Grundzüge des deutschen, 
sowie des amerikanischen Erziehungs- und Bildungswesens vereinigt. 
Deutsch- und englischsprachige Schülerinnen und Schüler werden von der 
Eingangsstufe an gemeinsam in beiden Sprachen unterrichtet. 
Das Programm ermöglicht englischsprachigen Schülerinnen und Schülern ohne 
Deutschkenntnisse zu jeder Zeit eine volle Teilnahme in allen Fächern. 
Deutschsprachige Schüler müssen dem Fachunterricht in englischer Sprache folgen 
können. 
 
Sprachenfolge: Deutsch und Englisch ab der Eingangsstufe, Französisch ab der 7. 
Klasse, Latein und Spanisch ab der 9. Klasse. 
 

 
 

Schulleitung: 
 
Geschäftsführender Schulleiter 

 
Herr Roth 
 
 
 
Oberschule - deutsche Schulleiterin 

 
Fr. Röschel 
 
 
Oberschule - amerikanischer Schulleiter 

 
Mr. Kelly 

 

 

Sekretariat: 
 
Oberschule /deutsche Seite: Oberschule / amerikanische Seite: 

Frau Barmeyer  Fr. Josse 
Tel.: 90299 – 5710  Tel.: 90299 – 5758 
 
 

              FaxNr.: 
                                    90299 – 6868 
 
 
 

Homepage 
www.jfks.de 

 
                 E-Mail: 

                                highschool@jfksberlin.org 

 
 

 

   


